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1. Historie1. Historie

In der Vergangenheit: Grauguss-Bremsklötze (Bezeich nung P10)
Grauguss ist relativ weich und erzeugt einen Materi alauftrag auf 

die Radlauffläche, 
kompensiert so etwas 
den Verschleiss, führt 
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den Verschleiss, führt 
aber zu rauhen 
Radoberflächen.

Diese sind hauptsächlich
für das Rollgeräusch 
verantwortlich!



2. Was sind Verbundstoffsohlen (Composite 2. Was sind Verbundstoffsohlen (Composite 
Brake Blocks)?Brake Blocks)?
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2. Was sind Verbundstoffsohlen (Composite 2. Was sind Verbundstoffsohlen (Composite 
Brake Blocks)?Brake Blocks)?

Zwei mögliche Wege:
„organische“ Bremsklötze auf Basis von Kunstharz od er 

Kautschuk
„Sinter -“bremsklötze auf Basis Fe -Sintermetall
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„Sinter -“bremsklötze auf Basis Fe -Sintermetall
Für K-Sohlen muss durch Additive das Reibwertniveau  erhöht 

werden, für LL-Sohlen muss es reduziert werden. Wei tere 
Additive werden zugesetzt um einen gleichmässigen R eibwert 
über der Temperatur und bei 
Nässe zu erreichen, sowie den 
Verschleiss zu reduzieren.



3. Welche Sorten sind verfügbar?3. Welche Sorten sind verfügbar?

- K-Sohlen
verfügbar/zugelassen                  im Zulassungsv erfahren
Cosid 810 (organisch) Bremskerl 8675H (organisch)
Jurid 816M (organisch) Abex 333 (sinter)
Becorit 929 -1SG (organisch) Becorit K26 (organisch)
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Becorit 929 -1SG (organisch) Becorit K26 (organisch)
Icer 909 (organisch)

Von den zugelassenen Sorten sind Cosid 810 und Jurid  816M tauschbar, 
Becorit 929-1SG hat ein etwas höheres Reibwertnivea u und höheren 
Radverschleiss

Alle Sorten im Zulassungsverfahren sind frühestens Ende 2009 
freigegeben, bis dahin nur für Versuche einsetzbar.



3. Welche Sorten sind verfügbar?3. Welche Sorten sind verfügbar?

- LL-Sohlen
verfügbar/zugelassen                  im Zulassungsv erfahren
Jurid 777 (sinter) Becorit C840 (organisch)
Cosrail C952-1 (sinter) Jurid 847-10 (organisch)
Becorit IB116* (organisch)
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Becorit IB116* (organisch)

Von den zugelassenen Sorten sind ALLE erst für Betri ebsversuche 
freigegeben, noch keine allgemeine Freigabe! Diese soll erst 
Mitte/Ende 2009 erfolgen.

Alle Sorten im Zulassungsverfahren sind frühestens Anfang 2009 für 
Betriebsversuche freigegeben und einsetzbar.



4. Situation heute4. Situation heute

Gemäss TSI ist für den Neubau eine lärmarme Bremse vorgeschrieben. Zum 
heutigen Zeitpunkt heisst dies: K-Sohlen

Im Neubau ist die Bremse mit K-Sohlen kostenneutral .

Für alte Güterwagen gibt es eine Dreiteilung in Eur opa
1) Schweiz:
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1) Schweiz:
Es wurde ein Gesetz erlassen welches den Umbau der existierenden 
Güterwagen vorsieht bis Ende 2015. Zudem wurde eine  Finanzierung durch den 
Staat sichergestellt.

2) EU:
Alte Güterwagen sind durch die TSI nicht betroffen,  aber es gibt zunehmenden 
Druck von Umweltverbänden auf die Politik, dies zu ändern. Daher werden 
derzeit Modelle überlegt, wie ein Umbau der existie renden Flotte finanziert 
werden kann. 

3) Restliche Länder in Europa:
Keine Aktionen, es wird abgewartet. Theoretisch sol len auch hier die TSIs 
übernommen werden, aber die können national angepas st werden.



4. Situation heute4. Situation heute

Falls es zum Umbau von alten Güterwagen kommt, gibt es zwei Hauptthemen:
a) Technik: K- oder LL-Sohlen

K-Sohlen sind zugelassen, haben aber den Nachteil eines kostenintensiven 
Umbaus der Wagen und erfordern eine neue Inbetriebnahmegenehmigung 
des Wagens.
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des Wagens.
LL-Sohlen sind derzeit nur für Testbetrieb in begrenzten Stückzahlen 
zugelassen. Wenn die allgemeine Zulassung aber einmal da ist, sind sie die 
kostengünstigste und schnellste Alternative

b) Finanzierung: direkte Subvention oder gestaffelte Trassenpreise

Direkte Subventionen werden derzeit von den Bahnen bevorzugt, da das 
Geld dahin geht wo auch die Kosten anfallen. In einigen EU-Staaten ist 
dafür aber kein Geld verfügbar. Daher ist die Überlegung, dass sich durch 
gestaffelte Trassenpreise der Umbau quasi selbst finanziert. Dazu gibt es 
aber bisher weder einen einheitlichen Ansatz noch entsprechende 
Erfassungs-/Überwachungs- und Abrechnungssysteme.



4. Situation heute4. Situation heute

Zu diesen Umbaukosten ist ein weiterer Kostenpunkt sehr 
wichtig für AAE und wird immer wichtiger, je mehr 
Wagen mit K- oder LL-Sohlen fahren:

die LCC -Kosten
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die LCC -Kosten
(= Life Cycle Costs; also die Kosten, welche beim 

Einsatz der Produkte durch z.B. Verscheiss verursacht 
werden)

Für die Bremse bestehen diese Kosten aus
Klotzverschleiss und Radverschleiss

sowie Zusatzkosten, z.B.: Klotzwechsel, Reprofilierungen, 
neue Bremsklötze und Radscheiben (Material) etc.



5. LCC5. LCC--Kosten VerbundstoffbremssohlenKosten Verbundstoffbremssohlen

Angaben zu Bremsklotz- und Radverschleiss lassen sich nur durch die 
Messung der Teile während des Betriebseinsatzes machen. 

Prüfstandsversuche sind hier nur bedingt aussagefähig. 
Daher ist die Ermittlung solcher Daten eine zeitaufwendige Arbeit, 

besonders beim Radverschleiss, der erst nach ca. 100.000 km eine 
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besonders beim Radverschleiss, der erst nach ca. 100.000 km eine 
eindeutige Aussage ermöglicht.

Es liegen leider noch nicht so viele Daten vor wie gewünscht.

Zudem wird festgestellt, dass ein und dasselbe Produkt in 
verschiedenen Einsatzverhältnissen ganz unterschiedliche 
Ergebnisse zeigen kann. Deshalb gibt es einen grossen 
Streubereich und es ist derzeit immer noch unmöglich, genaue 
Vorhersagen zu treffen.



5. LCC5. LCC--Kosten VerbundstoffbremssohlenKosten Verbundstoffbremssohlen

Aufgrund der unterschiedlichen Betriebsversuche liegen auch die 
unterschiedlichsten Angaben zu den Verschleisswerten vor.

Deshalb lässt sich leider immer noch keine Modellberechnung 
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Deshalb lässt sich leider immer noch keine Modellberechnung 
erstellen, die im Voraus eine Aussage über die zu erwartenden 
Kosten eines Betreibseinsatzes ermöglicht.



7. Welche Erfahrungen hat AAE bisher?7. Welche Erfahrungen hat AAE bisher?

K-Sohlen: TWIN - Cosid 810, 2x Bgu
Kunde 1: Hohllauf nach ca. 70.000km 

fast 1,5 mm, bei >2 mm wäre der 
Radsatz zu reprofilieren.
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Rückmeldung Kunde 2:

Radsätze werden verschleissbedingt
max. 2 Jahre (= ca. 250.000km) im 
Einsatz bleiben können.



7. Welche Erfahrungen hat AAE bisher?7. Welche Erfahrungen hat AAE bisher?

K-Sohlen: TWIN - Cosid 810, 2x Bgu
Vorzeitiger Ausbau der Bremsklötze wegen
Risse in den Klötzen und
Ausbröckelungen
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Ausbröckelungen



8. Was hat das für Konsequenzen?8. Was hat das für Konsequenzen?

1. Für Wagen mit K-Sohlen und LL-Sohlen ändern sich die 
Betriebskosten (Verschleiss/Tauschintervalle) und die Kapitalkosten 
(Abschreibung Radsätze)

2. Die Kapitalmietsatz muss für Wagen mit K-Sohlen angepasst 
werden
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werden
3. Die Berechnungsmodelle für Instandhaltungskosten müssen ergänzt 

werden um eine Berechnung für K-/LL-Sohlen 
4. Kunden, die Instandhaltung selber machen, müssen mit erhöhten 

Kosten rechnen



8. Was hat das für Konsequenzen?8. Was hat das für Konsequenzen?

aber
- Die Bremsklötze halten länger und damit gibt es weniger Ausfall 

wegen Klotzwechsel
- Der Kunde hat ein lärmarmes Fahrzeug und damit Vorteile bei 

Trassenpreisen
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Trassenpreisen
- Der Kunde hat ein lärmarmes Fahrzeug und damit kein Risiko bei 

Streckenrestriktionen aufgrund Lärm (z.B. Rheinschiene)
- Die Situation wird sich verbessern, je mehr Wagen mit K-/LL-Sohlen 

ausgerüstet sind und die Züge homogener bremsen

- Alle anderen, die mit K-/LL-Sohlen fahren, haben das gleiche 
Problem

- AAE wird alles tun um die günstigsten Produkte zu finden und 
einzubauen



Die Zukunft wird hier sicher noch viel Bewegung in dieses Thema 
bringen, der ganze Prozess lärmarme Bremssohlen ist noch lange 
nicht abgeschlossen und perfekt.
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Zitat frei nach Charles Darwin:
„Nicht die Stärksten werden überleben, sondern jene , die sich bei 

Veränderungen am besten anpassen können.“

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


